
ISG connect - Inbetriebnahme



Im Lieferumfang sind enthalten:

▪ ISG connect : 3m Canbus-Kabel; 3m Netzwerkkabel; 3m Steuerleitung (SG-Ready); Steckernetzteil; 

Kurzanleitung.
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ISG

Die Hardware



ISG connect STE 206780

ISG connect TEC 191016
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ISG

Die Hardware



Die Wandhalterung des ISG connect ist angepasst worden. 

Der Entriegelungsbügel befindet sich jetzt unterhalb des Geräts.
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Die Hardware



ISG 

ISG-Anschlüsse und Taster

Servicetaste um einen Lese-/Sendebefehl
an das Portal zu aktivieren oder um das 
ISG in den Kopplungs-/Programmiermodus 
zu versetzen.
Resettaste um die Netzwerkkonfiguration
zurückzusetzen oder um das lokale 
Passwort zu löschen.

Beide Tasten werden benötigt, um das ISG auf die Werkeinstellungen zurückzusetzen .

Spannungsversorgung

Netzwerk-Anschluss

Resettaster

Anschluss zur Wärmepumpe / 
Lüftungsintergralgerät

Service-Sensortaste Status LEDs Anschluss Steuerleitung
SG-Ready (optional)



ISG

Die LED-Anzeigen am ISG

LED 3: Rot/Grün 
▪ Grün leuchtend = Verbindungsstatus zum Servicewelt-

Portal besteht. 
▪ Grün langsam blinkend = Verbindungsaufbau / 

Datenübertragung
▪ Rot leuchtend = Kopplung fehlgeschlagen (nach drei 

erfolglosen Versuchen) oder Kopplung nicht möglich
▪ Rot langsam blinkend = Kopplungsversuch 

LED 1: Grün = Verbindungsstatus zur Anlage
▪  dauerhaft leuchtend = Verbindung besteht

▪  langsam blinkend = Verbindungsaufbau / keine 
     Verbindung
▪  schnell blinkend = Initialisierung / CAN-Update
     WPM (kann mehrere Minuten dauern)

LED 2: Rot/Grün/Blau = Verb.-Status zum Internet
▪ Grün leuchtend = Verbindung zum Internet besteht
▪ Rot leuchtend = Keine Verbindung zum Internet
▪ Blau leuchtend = Servicetaste ist gedrückt
▪ Blau langsam blinkend = App Kopplung aktiv



Canbus-Anschluss des ISG wie in der Bedienungsanleitung Wärmepumpe / 

Lüftungsintegralgerät angegeben

▪ Klemme wie FEK / FES

▪ Interner Canbus 

▪ Separater Canbus

3-Adriger Canbus

▪ HIGH (H) - Weiß

▪ LOW (L) - Blau

▪ Ground (⊥) – Grün

ISG Canbus-Anschluss

ISG Canbus



▪ Klemme XD04/X5 

▪ CAN H / High (Weiß)

▪ CAN L / Low (Blau)

▪ GND   / Ground (Grün)

ISG  

Anschluss an den CAN-Bus (LWZ)



▪ Klemme X2/11,12,13 

▪ 11 = Bus H / High (Weiß) 

▪ 12 = Bus L / Low (Blau)

▪ 13 = Bus - / Ground (Grün)
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ISG

Anschluss an den CAN-Bus (WPM2, WPM iw, WPM3, WPM 3i)



▪ Klemme X1.2 oder X1.18

▪ H = High (Weiß)

▪ L = Low (Blau)

▪ - = Ground (Grün)
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ISG

Anschluss an den CAN-Bus (WPM4)

 



Je nachdem, welche SG-Ready-Funktion genutzt werden soll, müssen die Kontakteingänge 1 + 2 beschaltet werden.

ACHTUNG !!! Die Steuerleitung „SG Ready“ darf nicht an den SG-Ready-Eingängen der Wärmepumpe (X1.13) oder des 
Lüftungsintegralgerätes (XD04/1-3) angeklemmt werden !!!
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ISG

SG-Ready-Schnittstelle (optional)



ISG

Heimnetz

Die meisten Router werden mit aktivierten DHCP ausgeliefert.

▪ Das erleichtert den Netzwerkaufbau

Router sind über den Internetbrowser erreichbar und konfigurierbar.

▪ z.B. durch Eingabe von fritz.box oder speedport.IP

▪ Einige Hersteller schützen den Zugriff aber über Benutzer und Passwort. Dieses muss für eine Konfiguration bekannt sein

▪ Interne Netzwerkports sind meist mit einer Energieoption versehen, die nicht von jedem Netzwerkgerät aktiviert werden kann

▪ Der LAN-Anschluss muss dauerhaft aktiv sein. (Am Router darf nicht der Green-Mode / Sleeping-Mode aktiviert sein)

▪ Das ISG sollte nach Möglichkeit mit dem Anschluss LAN 1 des Routers verbunden werden.



Aufruf der SERVICEWELT im Internet-Browser

▪ „http://servicewelt.local“ in die Adresszeile des Internet-Browsers eingeben und die Enter-Taste drücken

▪ Alternativ kann über die Benutzeroberfläche des Routers 

die LAN-Verbindung vom ISG angezeigt werden

ISG

Lokale Serviceweltoberfläche



Vor der Anmeldung an die Servicewelt sind vorab folgende Voraussetzungen sicher zu stellen:

▪ Das ISG muss mit dem Internet verbunden sein

▪ Unter Profil > Netzwerk muss „Serviceportal erreichbar“ angezeigt werden

ISG

Lokale Serviceweltoberfläche



▪ Durch einen Klick auf " Verbindung einrichten„ wird der Anmeldeprozess gestartet

ISG

Servicewelt Portalanmeldung



▪ Der Willkommensbildschirm gefolgt von den Datenschutzrichtlinien wird angezeigt

▪ Diese müssen bestätigt werden, bevor mit der Eingabe der Anmeldedaten begonnen werden kann

▪ Nutzungs- und Datenschutzbedingungen akzeptieren

▪ Klick auf "Weiter"

ISG

Servicewelt Portalanmeldung



▪ Alle Felder müssen ausgefüllt werden

▪ Eine gültige E-Mailadresse muss angegeben werden, damit der Portalschlüssel versendet werden kann 

▪ Klick auf "Weiter"

ISG

Servicewelt Portalanmeldung



▪ Die eingegebenen Parameter mit setzen des „Häkchens“ bestätigen

▪ Durch einen Klick auf "OK" wird die Anmeldung versendet

ISG

Servicewelt Portalanmeldung



▪ Bestätigung mit OK quittieren

ISG

Servicewelt Portalanmeldung



▪ Nach 1-2 Minuten wird automatisch eine E-Mail mit dem Portalschlüssel an die angegebene Adresse versendet

▪ Dieser wird unter „Portalschlüssel eingeben“ eingetragen

ISG

Servicewelt Portalanmeldung



▪ Nach der Eingabe des Portalschlüssels wird die Verbindung zum Servicewelt-Server aufgebaut und das gelbe Ausrufezeichen 

wechselt auf grün. Am ISG connect leuchten alle LEDs dauerhaft grün. 

▪ Die Anmeldung ist fertiggestellt.

ISG

Servicewelt Portalanmeldung



Lokales Passwort und Netzwerkkonfiguration des ISG Connect zurück setzen.

Die Resettaste mit einem spitzen Gegenstand (aufgebogene 
Büroklammer) so lange gedrückt halten, bis die LEDs1, 2 und 3
blinken. Der Vorgang dauert ca. 10-15 Sekunden.

Danach bootet das ISG wieder hoch und ein lokal vergebenes
Passwort ist gelöscht.
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ISG

Reset lokales Passwort



ISG auf die Werkeinstellungen zurück setzen.

Die Resettaste mit einem spitzen Gegenstand (aufgebogene 
Büroklammer) und die Servicetaste gleichzeitig so lange 
gedrückt halten, bis die LED 2 (mitte) rot blinkt. Der Vorgang 
dauert ca. 20 Sekunden.

Danach bootet das ISG mit den Werkeinstellungen wieder hoch.
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ISG

Reset auf Werkeinstellung



Referent:

Rechtshinweis | Eine Fehlerfreiheit der in diesem Dokument enthaltenen Informationen kann trotz sorgfältiger Zusammenstellung nicht garantiert werden. Aussagen über Ausstattung und Ausstattungsmerkmale sind unverbindlich. Die in diesem Dokument 
beschriebenen Ausstattungsmerkmale gelten nicht als vereinbarte Beschaffenheit unserer Produkte. Einzelne Ausstattungsmerkmale können aufgrund ständiger Fortentwicklung unserer Produkte zwischenzeitlich verändert oder gar entfallen sein. Über die 
zurzeit gültigen Ausstattungsmerkmale informieren Sie sich bitte bei unserem Fachberater. Die bildlichen Darstellungen im Dokument stellen nur Anwendungsbeispiele dar. Die Abbildungen enthalten auch Installationsteile, Zubehör und Sonderausstattungen, 
die nicht zum serienmäßigen Lieferumfang gehören. Nachdruck, Veröffentlichung oder Weitergabe, auch auszugsweise, nur mit Genehmigung des Herausgebers.

STIEBEL ELTRON GmbH & Co. KG |

Holzminden, November 2025
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